
Bergankunft 
bringt Umsturz - 

Yates neuer Leader

Die neunte Etappe der 
Spanien-Rundfahrt hat den er­
warteten Umsturz in der Gesamt­
wertung der Tour gebracht. Der 
Brite Simon Yates überholte da­
bei den Franzosen Rudy Molard 
und ist neuer Leader. Derweil 
holte sich der Amerikaner Ben 
King den Tagessieg vor Peter Sa- 
gan. Yates verlor in der Gruppe 
der Favoriten, die hinter drei Aus- 
reissern um den vierten Etappen­
rang kämpfte, neun Sekunden 
auf die beiden Kolumbianer Mi­
guel Angel Lopez und Nairo 
Quintana. Trotzdem konnte er 
sich als Neunter der Etappe so­
wohl vom Spanier Alejandro Val­
verde als auch vom Deutschen 
Emanuel Buchmann distanzie­
ren. Es reichte allerdings nur 
knapp, denn in der neuen Ge­
samtwertung ist Yates nur eine 
Sekunde vor Valverde platziert.

King wiederholte das Kunst­
stück vom letzten Dienstag, als er 
ebenfalls aus einer Fluchtgruppe 
heraus das Teilstück nach Alfacar 
für sich entschieden hatte. Dies­
mal siegte King mit 48 Sekunden 
Vorsprung vor Bauke Mollema. 
Unter den Ausreissern des Tages, 
die sich schon nach dem Start ab- 
gesetzt hatten, befand sich auch 
der Thurgauer Reto Höllenstein. 
Der Ostschweizer konnte jedoch 
in der harten Schlusssteigung 
nach La Covatilla nicht mit der 
Spitzengruppe mithalten, (sda)

Federer nun gegen den Turnschuh
Das letzte Grand-Slam-Turnier des Jahres geht in die zweite, entscheidende Woche. Nach dem 

einwandfreien Sieg Roger Federers gegen den Bad Boy Nick Kyrgios wartet nun John Millman im Achtelfinal.

Für einen Moment sah es so aus, 
als wolle Nick Kyrgios seinen 
grossen Rivalen Roger Federer 
mitten auf dem Centre Court am 
liebsten abklatschen. Ihm gratu­
lieren zu einem der grössten Zau­
berschläge der Karriere. Kyrgios 
ist auch ein geborener Show­
mann, und er liebte diesen Mo­
ment bei 3:3 im dritten Satz, als 
Federer einen schier unerreich­
baren Ball noch mit letzter Kraft 
holte und dann am Netzpfosten 
vorbei zu einem Gewinnpunkt 
platzierte. Kyrgios riss weit den 
Mund auf, man konnte es später 
im Fernsehen genauer beobach­
ten, er murmelte so etwas wie 
«Wahnsinn» vor sich hin, ging 
noch ein bisschen weiter in Rich­
tung Netz und auf Federer zu.

Aber der Maestro wandte sich 
da schon ab, und Kyrgios blieb 
nichts anderes übrig, als später, 
nach seiner 4:6-, 1:6-, 5:7-Nieder- 
lage, zu gratulieren: «Es war ein 
unfassbarer Schlag. Aber er ist 
eben auch ein unfassbarer Spie­
ler. Dergrösste überhaupt», sag­
te Kyrgios. Später postete er ein 
kleines Video des Ballwechsels 
noch auf Instagram und wünsch­
te Federer, er möge nun bis zum 
21. Grand-Slam-Titel gehen.

Bis dahin ist es allerdings noch 
ein weiter Weg - Traumschlag 
hin, Jubelarien in den sozialen 
Medien her. Denn der Sieg gegen 
Kyrgios ist noch keine Referenz­
marke, um Federers Titelchan­
cen im 50. Jahr der Offenen Ame­
rikanischen Meisterschaften zu 
messen. Federers Erfolg wurde 
zwar mit jeder Minute des Spiels 
zur Gala, aber es warten noch 
ganz andere Kaliber auf dem Weg 
zum ersten New Yorker Sieg seit 
zehn Jahren - der unbequeme 
Australier John Millman schon im 
Achtelfinal. Und danach womög­
lich Turniermitfavorit Novak 
Djokovic.

Bis jetzt ist 
noch nichts gewonnen

Ganz zu schweigen von einer 
möglichen Auseinandersetzung 
mit Rafael Nadal, der sich in bä­
renstarker Form präsentiert. Fe­
derer weiss, dass er vorerst nur 
vermieden hat, in der Auftakt­
phase eines Grand Slams auszu­
rutschen und auszuscheiden - al­
les andere entscheidet sich erst in 
den kommenden Tagen. Dann, 
wenn das Turnier in Woche zwei 
noch einmal an Dramatik und 
Dynamik gewinnt.

Allerdings lässt sich soviel sa­
gen: Nach der langen Sommer-

Roger Federer packt im dritten Satz in Bedrängnis einen Wunderschlag 
aus. Nick Kyrgios (Bild) kann nur staunen. Bild: Jason DeCrow/AP

pause, die Federer nach dem Sai­
sonhöhepunkt Wimbledon ein­
legte, hat er sich jetzt wieder voll 
akklimatisiert. Die leichte Unzu­
friedenheit, die der 37-Jährige 
auch in Cincinnati noch mit sich 
herumtrug, ist inzwischen ver­
schwunden. «Die Erfolge hier, 
besonders der Auftritt gegen Kyr­
gios, geben mir Auftrieb. Das 
Puzzle passt immer besser zu­
sammen», sagte Federer, «ich 
konnte auch körperlich in jedem 
der Matches zulegen, wenn es nö­
tig war. Und ich liess mich nicht 
aus der Ruhe bringen, als es am 
Anfang nicht so lief.»

Millman (ATP 55) kennt Fe­
derer sogar aus gemeinsamen 
Trainingstagen in der Schweiz. 
Der Australier ist ein unprätentiö­
ser Arbeiter, einer, der aus seinen 
Möglichkeiten fast immer das 
Maximale macht. «Viele auf der 
Tour bewundern ihn genau wie 
einen David Ferrer für die Art 
und Weise, wie er als Profi seinen 
Job macht», sagte Federer, «erist 
ein ehrlicher, angenehmer, sym­
pathischer Typ. Und fit wie ein 
Turnschuh.» Federer würde nie 
den Fehler machen, einen wie 
Millman zu unterschätzen: «Es 
gibt nichts Wichtigeres, als im­
mer Respekt vor deinem Gegner 
zu haben.»

Liechtensteins Golfer wagen WM-Premiere
Das Golf-Nationalte am performt vom 5. bis 8. September erstmals auf Topniveau: 25 Kilometer westlich von Dublin werden 

Fabian und Sebastian Schredt sowie Elias Schreiber Liechtenstein an der 31. Teamweltmeisterschaft der Amateure vertreten.

Das Liechtensteiner Golf-Nationalteam: Sebastian und Fabian Schredt mit Elias Schreiber (v. I.). Bild: pd

Die Eisenhower Trophy ist seit 
1958 ein Parade-Event des inter­
nationalen Amateurgolfs. Dasbe- 
ginnt schon beim Namenspatron: 
Die Competitionistbenanntnach 
Dwight D. Eisenhower, dem 34. 
Präsident der Vereinigten Staaten 
von Amerika. Eisenhower selbst 
soll begeisterter Golfer gewesen 
sein. SeinHandicap sollirgendwo 
zwischen 14 und 18 gelegen ha­
ben.

Logisch, dass die Liechten­
steiner Nationalmannschaft in 
dieser Beziehung bedeutend bes­
ser aufgestellt ist: Der 27-jährige 
FabianSchredtgehtmit Handicap 
3.0 an den Start, sein um drei Jahre 
jüngerer Bruder Sebastian mit 1.8, 
und Elias Schreiber (22), der Drit­
te im Bunde, glänzt mit 1.3.

Doch diese Werte, die im Golf 
das theoretische Können eines 
Spielers ausweisen, sind an der Ei­
senhower Trophy Nebensache, 
denn auf den insgesamt vier 18- 
Lochrunden wird Strokeplay Brut­
to gespielt. Jeder Schlag zählt und 
diese Ziffer ist dann in Stein ge- 
meisselt - Handicap hin oder her. 
Die einzige «Erleichterung» be­
steht darin, dass das höchste der 
drei Einzelergebnisse am Ende 
des Tages als Streichresultat aus 
der Wertung fällt. Für das finale 
Ranking der 71 teilnehmenden 
Nationalteams an dieser Team- 
WM der Amateure zählen also auf 
jeder Runde bloss die zwei besse­
ren Scores des jeweiligen Trios.

Für Fabian Schredt, der das 
Liechtensteiner Team als soge­
nannter Playing Captain anführt, 
sind H andic aps während der Wo - 
che in Irland ohnehin kein The­
ma. «Da schaut man eigentlich 
gar nicht drauf», sagte Schredt. 
«Wir wollen alle einfach unser

Bestesgebenundfindenes schon 
mal riesig, dass wir da überhaupt 
mitspielen können.Wir sind stolz, 
Liechtensteins Farben an einem 
derart traditionsreichen Event 
vertreten zu dürfen.»

Oberster Veranstalter der Ei­
senhower Trophy ist der Interna­
tionale Golfverband IGF, dem 151 
Landeverbände angeschlossen 
sind. Dazu gehört seit 2015 auch 
der Golfverband Liechtenstein 
GVL, und für dessen Präsidenten 
PeterTinneristdie Teilnahme an 
der Teamweltmeisterschaft nur 
ein weiterer konsequenter Schritt 
auf dem Weg zu einer anerkann­
ten Golf-Nation. «Als Golf-Land 
sind wir ja immer noch in der 
Startphase», sagte Tinner. «Un­
sere Nationalteamsexistierenerst 
seit 2014 und deshalb ist esbereits 
als Erfolg zu werten, dass die IGF 
unsere Bewerbung für eine Teil­
nahme anderEisenhowerTrophy 
akzeptiert hat.»

America 
first...

Die unangefochtenen Fürsten der 
alle zwei Jahre ausgetragenen 
Trophy sind die Amerikaner. Von 
den bisher 30 Teamweltmeister­
schaften gewannen die Amerika­
ner deren 14, sechs Mal eroberten 
sie die Silber- und zwei Mal die 
Bronzemedaille.

Welchen Stellenwert die Ei­
senhower Trophy in den USA ge - 
niesst, zeigte sich schon bei der 
Premiere 1958: Zum ersten Cap­
tain wurde RobertTyre «Bobby» 
Jones berufen, bis heute die Ikone 
des US-Golfs schlechthin. Top­
besetztwaren abermeistens auch 
die amerikanischen Teams: Der 
grosse Jack Nicklaus hat sich 1960 
ebenso in die Siegerliste eingetra­

gen wie 1994Tiger Woods. Spie­
ler, die nach ihrer Amateurkarrie­
re auch als Profis fürSchlagzeilen 
sorgten. Amerikas Golfer in Eh­
ren- selbstverständlich haben an 
der Team-WM auch zahlreiche 
europäische Cracks ihre Spuren 
hinterlassen. Der Spanier Sergio 
Garcia war schon am Start, aber 
auch die Engländer Paul Casey 
und Luke Donald oder der Nord- 
ire Rory Mcllroy.

Nimmt man die Startlisten 
der vergangenen Trophys genau­
er unter die Lupe, fallen - min­
destens aus Liechtensteiner Sicht 
-zwei Namenbesondersauf: Der 
von Carlo Rampone und jener von 
Mathias Eggenberger. Rampone 
istzwar Schweizer, lebt aber «seit 
Urzeiten» (Tinner) in Liechten­
stein und war von 2009 bis 2016

Präsident des hiesigen Golfver­
bands. Heute ist er Ehrenpräsi­
dent des GVL, war 1980 in Pine- 
hurst und 1982 in Lausanne für 
die Schweiz im WM-Einsatz. Vor 
allem an das «Heimspiel» in der 
Romandie erinnert Carlo Ram­
pone sich noch gut. «Vor eigenem 
Publikum an einer Weltmeister­
schaft anzutreten, das war schon 
etwas ganz Besonderes», sagt er. 
«Es ist zwar schon ein paar Jähr­
chen her, aber ich erinnere mich 
noch ganz genau an den enormen 
Druck, den ich damals verspürt 
habe.»

Mathias Eggenberger, der 
seit zwei Jahren als Playing Pro 
über die Fairways zieht, kam 
alsliechtensteinisch-schweizeri- 
scher Doppelbürger 2014 im ja­
panischen Karuizawa GC nahe

Nagano unter Schweizer Flagge 
zu Eisenhower-Ehren. Der 26- 
Jährige erinnert sich vor allem an 
die «eindrückliche Eröffnungs­
feier mit 67 Nationen» und das 
«hohe Niveau der Competition». 
Das siegreiche Te am aus den US A 
habe 38 unter Par gespielt, weiss 
Eggenberger. «Und wer vier soli­
de Par-Runden spielte, hätte ge­
rade mal Rang 43 erreicht» 

«Eggis» Rat an Schredt & Co.: 
«Da die drei Spieler einer Mann­
schaft zeitlich gestaffelt hinterei­
nander auf die Runde gehen, hat 
man als Nummer drei immer ei- 
nenoderbeide Teamkollegen vor 
sich. Deshalb isteine positive Kör­
persprache wichtig - auch wenn 
es mal nicht läuft. Denn wenn 
man seinen Gefühlen allzufreien 
Lauf lässt, könnte das die Jungs

dahinter verunsichern.» Das Al­
lerwichtigste aber sei, den Event 
zu gemessen und Spass zu haben, 
so Eggenberger. «Dann werden 
auch die Resultate stimmen.»

Vorgaben bezüglich Schluss­
rang hat VerbandschefPeterTin- 
ner der Mannschaft bewusst kei- 
negemacht. «Wir sind zum ersten 
Mal an einem solchen Topevent 
dabei», betont er, «und da geht 
es vor allem darum, sich über­
haupt einmal zurechtzufinden. 
Da spielen wir in einer ganz an­
deren Liga. Trotzdem: Wirwollen 
uns gut präsentieren und unser 
bestes Golfzeigen. Was das letzt­
lich in Zahlen bedeutet, ist nicht 
wirklich entscheidend.»

Gespielt wird im Carton Hou- 
se Hotel & Golf auf zwei ganz un- 
terschiedlichen Plätzen: Der 
O’MearaCourse ist ein Parkland - 
PlatzmitvielenBäumenund Was­
serhindernissen. Der Montgome- 
rie hingegen ist ein klassischer In- 
land-Links, geprägt von wider­
spenstigen Fescue-Gräsern und 
tiefen Bunkern. «Beide Plätze 
sindfür uns völligneu», sagt Cap­
tain Schredt, «keinervonuns hat 
je dort gespielt. Wir werden die 
Parcours also an den zwei Trai­
ningstagen anfangs der Woche 
überhaupt erst kennenlernen.»

Der Montgomerie-Platz ist 
eindeutig der schwierigere der 
beiden Plätze, aber für Schredt, 
der gemäss eigenen Aussagen 
noch wenig Erfahrung mit Links­
Golfhat, ist das kein eigentli-her 
Grund zur Besorgnis: «Du 
kämpfst stets mit zwei Gegnern - 
mit dem Platz und mit dir selbst. 
Letztlich gehtesbeidiesenFights 
ganz einfach darum, das Beste zu 
geben, egal unter welchen Bedin­
gungen.» (pd)

TECNAVIA
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Val = 111  0x001b "o"

Val = 112  0x001d "p"

Val = 114  0x0021 "r"

Val = 115  0x0029 "s"

Val = 116  0x0024 "t"

Val = 117  0x002f "u"

Val = 118  0x0028 "v"

Val = 119  0x0030 "w"

Val = 121  0x0031 "y"

Val = 122  0x0032 "z"

Val = 124  0x000c "|"

Val = 228  0x0013 "ä"

Val = 256  0x0022 "o"

Val = 256  0x001b "g"

Val = 256  0x0019 "e"

Val = 256  0x0028 "r"

Val = 256  0x0024 "p"

Val = 256  0x0012 "a"

Val = 256  0x002c "t"

Val = 256  0x0020 "m"

Val = 256  0x0021 "n"

Val = 256  0x000f "S"

Val = 256  0x0027 "."

Val = 256  0x0002 "D"

Val = 256  0x0022 "s"

Val = 256  0x0017 "i"

Val = 256  0x000d "c"

Val = 256  0x0015 "h"

Val = 256  0x0018 "l"

Val = 256  0x0008 "N"

Val = 256  0x000e ":"

Val = 256  0x0027 "u"

Val = 256  0x0010 "d"

Val = 256  0x0004 "F"

Val = 256  0x001e "("

Val = 256  0x001f ")"

Val = 256  0x0001 "B"



[FONT]

name = "SuisseIntl-Bold--Identity-H"

fullName = "BUHRGZ+SuisseIntl-Bold"

nameDescendant = "SuisseIntl-Bold"

type = "Type0"

incongruence = 0



Val = 076  0x0001 "L"

Val = 086  0x0002 "V"

Val = 097  0x0003 "a"

Val = 099  0x0004 "c"

Val = 100  0x0005 "d"

Val = 101  0x0006 "e"

Val = 104  0x0007 "h"

Val = 105  0x0008 "i"

Val = 108  0x0009 "l"

Val = 110  0x000a "n"

Val = 114  0x000b "r"

Val = 115  0x000c "s"

Val = 116  0x000e "t"



[FONT]

name = "LyonText-RegularItalic--Identity-H"

fullName = "BUHRGX+LyonText-RegularItalic"

nameDescendant = "LyonText-RegularItalic"

type = "Type0"

incongruence = 1



Val = 040  0x0003 "("

Val = 041  0x0004 ")"

Val = 046  0x0005 "."

Val = 097  0x0001 "a"

Val = 100  0x0002 "d"

Val = 112  0x0002 "p"

Val = 115  0x0006 "s"

Val = 256  0x0001 "d"



[FONT]

name = "SuisseWorks-Medium--Identity-H"

fullName = "BUHRHA+SuisseWorks-Medium"

nameDescendant = "SuisseWorks-Medium"

type = "Type0"

incongruence = 1



Val = 045  0x000c "-"

Val = 066  0x0001 "B"

Val = 070  0x0002 "F"

Val = 071  0x0001 "G"

Val = 076  0x0003 "L"

Val = 077  0x0003 "M"

Val = 080  0x0004 "P"

Val = 084  0x0004 "T"

Val = 085  0x0005 "U"

Val = 087  0x0005 "W"

Val = 089  0x0006 "Y"

Val = 097  0x0007 "a"

Val = 098  0x0008 "b"

Val = 099  0x0009 "c"

Val = 100  0x000a "d"

Val = 101  0x000b "e"

Val = 102  0x000d "f"

Val = 103  0x000e "g"

Val = 104  0x000f "h"

Val = 105  0x0010 "i"

Val = 107  0x0011 "k"

Val = 108  0x000e "l"

Val = 109  0x0012 "m"

Val = 110  0x0013 "n"

Val = 111  0x0011 "o"

Val = 114  0x0014 "r"

Val = 115  0x0015 "s"

Val = 116  0x0017 "t"

Val = 117  0x0018 "u"

Val = 119  0x0016 "w"

Val = 122  0x0019 "z"

Val = 150  0x000c "Œ"

Val = 256  0x0002 "L"

Val = 256  0x000d "i"

Val = 256  0x0008 "e"

Val = 256  0x0007 "c"

Val = 256  0x000b "h"

Val = 256  0x0015 "t"

Val = 256  0x0010 "n"

Val = 256  0x0013 "s"

Val = 256  0x0009 "f"

Val = 256  0x0012 "r"

Val = 256  0x0006 "a"

Val = 256  0x000a "g"

Val = 256  0x000f "m"



[FONT]

name = "LyonText-Regular--Identity-H"

fullName = "BUHRHC+LyonText-Regular"

nameDescendant = "LyonText-Regular"

type = "Type0"

incongruence = 0





[FONT]

name = "LyonText-Semibold--Identity-H"

fullName = "BUHRHE+LyonText-Semibold"

nameDescendant = "LyonText-Semibold"

type = "Type0"

incongruence = 0





[FONT]

name = "LyonText-RegularItalic--Identity-H"

fullName = "BUHRGS+LyonText-RegularItalic"

nameDescendant = "LyonText-RegularItalic"

type = "Type0"

incongruence = 0





[FONT]

name = "SuisseIntl--Identity-H"

fullName = "BUHRHB+SuisseIntl"

nameDescendant = "SuisseIntl"

type = "Type0"

incongruence = 0





[FONT]

name = "SuisseIntl-Light--Identity-H"

fullName = "BUHRHD+SuisseIntl-Light"

nameDescendant = "SuisseIntl-Light"

type = "Type0"

incongruence = 0



Val = 049  0x0001 "1"

Val = 054  0x0002 "6"



[FONT]

name = "SuisseWorks-Medium--Identity-H"

fullName = "BUHRGR+SuisseWorks-Medium"

nameDescendant = "SuisseWorks-Medium"

type = "Type0"

incongruence = 0
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